
 

Jahresbericht  2015 

Freiwillige 

FEUERWEHR  INPRUGG 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Unsere  Freizeit  für  Ihre  Sicherheit 

und  unser  Feuerwehhaus 

http://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.limbach-bgld.at/assets/images/vereine/feuerwehr/WAPPFARB.gif&imgrefurl=http://www.limbach-bgld.at/feuerwehr&h=512&w=456&tbnid=TYQziUMCNfsJ9M:&zoom=1&docid=xGrRJRWLDO8NKM&ei=ezGGVJHUNszzUMuSgNAP&tbm=isch&ved=0CCMQMygAMAA&iact=rc&uact=3&dur=2872&page=1&start=0&ndsp=59


 

Freiwillige Feuerwehr Inprugg Jahresbericht 2015 
 

Seite 2 

 

Vorwort des Kommandanten 
Werte Leserinnen und Leser unseres Einsatzbereichs! 

Geschätzte Kammeraden! 

 

Mit diesem Jahresrückblick wollen wir Sie über unsere geleisteten Arbeiten, Einsätze sowie 

durchgeführten Veranstaltungen des Jahres 2015 informieren. 

Im Besonderen will ich Sie über den Baufortschritt bei unserem Um-Zubau des Feuerwehrhauses 

informieren. Die Arbeiten haben wie geplant im Jänner mit dem Ausräumen und Übersiedeln des 

Inventars begonnen. Nach den Abbrucharbeiten und dem herstellen der Fundamente wurden 

nach der Weinkost am 24.Mai die ersten Betonwände aufgestellt. Ab diesem Zeitpunkt ging es 

Zug um Zug mit dem auf mauern der Wände und dem betonieren der Decken und Stiegen weiter. 

Anschließend wurden im Obergeschoss die Auflager für die Leimbinder in der Fahrzeughalle und 

für den Dachstuhl im Dachgeschoss beim Bürotrakt betoniert. 

Im September wurde der Dachstuhl für die Halle und den Bürotrakt aufgestellt, so dass die 

Eindeckung der Fahrzeughalle, Verkleidung des Schlauchturms sowie Deckung des Bürotrakts 

im Oktober stattfinden konnten. Im November wurde die Sohle in der Fahrzeughalle betoniert. Im 

Dezember haben die Innenarbeiten für Wasser und Heizung begonnen. Die Einfahrtstore werden 

Mitte Jänner 2016 montiert. 

Von den Kameraden und freiwilligen Helfern wurden im Jahr 2015  3.650 Stunden  an dem 

Rohbau gearbeitet. Eine beachtliche Leistung, herzlichen Dank an alle die mitgewirkt haben. Nur 

durch diese unentgeltlichen Arbeitsstunden ist es uns möglich diesen Bau kostengünstig 

durchzuführen. Mein Dank gilt aber auch allen mitwirkenden Firmen die uns unterstützen und 

immer mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Trotz dem gewaltigen Arbeitspensum beim FW Haus sind wir zu 35 Einsätzen ausgefahren und 

haben an zahlreichen Übungen und Ausbildungen teilgenommen. Besonders stolz bin ich auf die 

7 Kameraden die 2015 die Grundausbildung mit dem Modul „Abschluss Truppmann“ 

abgeschlossen haben. 

Die Wettkampfgruppe hat an 7 Bewerben teilgenommen und ein Kamerad hat beim 

Landesleistungsbewerb das Bronzene Leistungsabzeichen abgelegt. 

Das Jahr 2015 hat uns nicht nur Gutes beschert sondern wir wurden auch sehr hart geprüft. Wir 

mussten das Ableben unseres Kameraden, Ehrenbrandinspektor Michael Meissl der am 

12.02.2015 von uns gegangen ist tatenlos hinnehmen. Ohne ihn hätte sich die Feuerwehr Inprugg 

mit Sicherheit nicht so positiv entwickelt. Mit seinen Taten hat er in unserer Erinnerung und der 

Geschichte der FF Inprugg einen festen und unverrückbaren Platz eingenommen. 

Abschließend darf ich die Gelegenheit nutzen und mich bei allen Feuerwehrkameraden und 

deren Familien, im Besonderen bei unseren Frauen, den vielen freiwilligen Helfern, bei allen 

Sponsoren und bei der Stadtgemeinde Neulengbach für ihre Unterstützung und ausgezeichnete 

Zusammenarbeit bedanken und ihnen alles Gute, viel Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2016 

wünschen. 

Ihr 

Herbert Henninger, OBI  

Feuerwehr Kommandant der  FF Inprugg 



 

Freiwillige Feuerwehr Inprugg Jahresbericht 2015 
 

Seite 3 

 

Im Gedenken an alle verstorbenen Feuerwehrmitglieder 

  

      Michael Meissl 

       Ehrenbrandinspektor 

    17.03.1930 – 12.02.2015 

 

 

Unser Kamerad Michael Meissl wurde am 17. März 1930 geboren. 

Mit 17 Jahren trat Michael Meissl am 14. Mai 1947 der Freiwilligen Feuerwehr Inprugg bei und 

erlernte das Feuerwehrhandwerk von der Pike auf. Er diente mit großer Leidenschaft der 

Feuerwehr und hat im Jahr 1952 das Leistungsabzeichen in Bronze errungen. Ein Jahr später 

erwarb er das Leistungsabzeichen in Silber. Nach dem Grundlehrgang besuchte er 1954 den 

Maschinistenkurs. 

23.1.1956 wurde Michael Meissl zum Kommandanten Stellvertreter gewählt 

1958 besuchte er den Chargenlehrgang I, und 1960 den Chargenlehrgang II, im gleichen Jahr 

machte er das FLA in Gold, welches auch als Feuerwehr Matura bezeichnet wird. 

Michael Meissl wurde am 23.01.1962 zum Kommandanten gewählt. 

31.03.1966 wurde der Beschluss unter Kommandant Michael Meissl gefasst ein neues 

Feuerwehrauto, einen Ford Transit, anzuschaffen.  

1968 wurde Michael Meissl das Verdienstabzeichen 3. Klasse in Bronze vom 

Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverband verliehen  

Er wurde durch seine langjährige verdienstvolle Mitgliedschaft in der Feuerwehr Inprugg mit 

dem Ehrenzeichen vom Land Niederösterreich für 25, 40, 50 und 60 Jahre geehrt. 

2001 wurde ihm das Verdienstabzeichen dritter Klasse des Österreichischen 

Bundesfeuerwehrverbandes verliehen. 

Von der Stadtgemeinde Neulengbach wurde Kamerad Meissl, für langjährige verdienstvolle 

Tätigkeiten in Einsatzorganisationen mit dem Verdienstabzeichen in Gold ausgezeichnet. 
 

In seinen 68 Jahren bei der Feuerwehr Inprugg war er steht’s bemüht, immer nur sein Bestes 

zu geben und stellte eigene Bedürfnisse dafür zurück. Er nahm sich immer sehr viel Zeit für die 

Feuerwehr. So könnte man noch vieles aufzählen und jeder könnte dazu etwas beisteuern, eine 

Begegnung, ein Gespräch, einen Einsatz, Erinnerungen an einen Leistungsbewerb, 

gemeinsame Erlebnisse beim Feuerwehrheurigen oder beim Steckerlfischessen. 

 

Die vielen Auszeichnungen sind stumme Zeugen von den grossartigen Leistungen und von 

einem großartigen Menschen unserer Zeit. 

 

DIE KAMERADEN DER FEUERWEHR INPRUGG WERDEN SEINER STETS GEDENKEN ! 

GUT   -   WEHR ! 
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Mitglieder Versammlung am 20.02.2015 

Bei der Mitgliederversammlung wurde unter Anwesenheit von Bürgermeister Franz Wohlmuth 

und ABI Franz Gruber vom Abschnittsfeuerwehr Kommando Neulengbach ein beeindruckender 

Tätigkeitsbericht über das Jahr 2014 vorgetragen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlässlich der Mitgliederversammlung am 20. Februar 2015 wurden befördert: 

PFM Josef Eßletzbichler  zum   FEUERWEHRMANN 

PFM Andreas Feiertag  zum   FEUERWEHRMANN 

PFM Christoph Henninger zum   FEUERWEHRMANN 

FM Michael Steigberger  zum  OBERFEUERWEHRMANN 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unter den verliehenen Ehrenzeichen des Amtes der NÖ Landesregierung für verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens waren auch 2015 wieder Kamerad der FF Inprugg 
dabei. 
 

Für 25 Jahre  FM Hiess Harald 
 
Für 50 Jahre  EOBI Franz Hössinger,  LM Johann Kerzner  ELM Gottfried Ruhm 
 

In Würdigung der hervorragenden Verdienste um das NÖ Feuerwehrwesen wurde das 

Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber des NÖ Landesfeuerwehrverbandes verliehen an: 

OBI Herbert Henninger 

Bei der Mitgliederversammlung am 20.02.2015 wurden 

Marsam Nico, Peter Keltscha, Mario Rappelsberger, Tobias Keltscha angelobt. 

Der Angelobungseid lautet: 

Ich gelobe 

meinen Dienst als Mitglied einer 

Freiwilligen Feuerwehr stets 

gewissenhaft zu erfüllen, 

meinen Vorgesetzten gehorsam 

zu sein, Disziplin zu halten und 

wenn notwendig, auch mein 

Leben einzusetzen, um meinen 

Mitmenschen zu helfen. 

GOTT ZUR EHR – DEM 

NÄCHSTEN ZUR WEHR! 

Am 16. April 2015 lud das 
Abschnittsfeuerwehrkommando 
Neulengbach, zum 
Abschnittsfeuerwehrtag in das 
Hotel Böswarth nach Altlengbach 
ein. 
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Um-Zubau des Feuerwehrhauses 2015 
Als Bauführer arbeiten wir mit der Fa. NK Kommunal 

Projekt GmbH zusammen, herzlichen Dank 

besonders an Herrn Dipl.KH-Bw. Bmst. Ing. Manfred 

Korntheuer für die Unterstützung. 

 

Mitte Jänner wurde mit dem ausräumen des 

Schulungsraumes und dem Lagerbereich 

Dachgeschoß begonnen. Die Möbel wurden in angemieteten Räumen untergebracht, sowie vieles in 

Kisten verpackt und im FW Stadel, sowie auf einem Dachboden gelagert. 

 

 

Im Februar wurde die Garderobe, alle Fenster und Türen im Erdgeschoß ausgebaut, die Stiege 

demontiert und die Einfahrtstore ausgebaut und verkauft. 

März Abbruch des Schlauchturm und Dachstuhl. 
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24. März Abbruch der Decke und zwei Außenmauern, entfernen der Sohle bis auf die hinteren 4 Meter Fa. Dürrer 

April Fundamente für die Fahrzeughalle und Erweiterung Büro Zubau 

wurden gegraben, Blitzschutz verlegt und Fundamente betoniert . 
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Am 19.Mai wurden die 
Fertigbetonwände geliefert und 
mit einem 100 t. Kran aufgestellt 
 
Von 6 bis 21 Uhr waren wir auf der 
Baustelle um die Wände einzurichten, die 
Säulen ab zu schalen und ab 18 Uhr 
wurde die Sohle für den Büro Zubau 
betoniert und die Wände zu einem Drittel 
befüllt. Am 20.Mai wurden die 
Betonwände fertig befüllt. 

Am 27.Juni wurde mit 

der EG Decken Schalung 

begonnen, die unter 

und ober Züge für die 

Deckenauflage wurden 

hergestellt sowie die 

Deckenroste 

abgeschalt. 

Juni Beginn mit dem aufmauern in der Fahrzeughalle und im Bürozubau. 



 

Freiwillige Feuerwehr Inprugg Jahresbericht 2015 
 

Seite 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Von 10. bis 25. Juli wurde das 

Obergeschoss auf gemauert. 

 

Die Temperaturen von über 35 

Grad haben uns sehr zu 

schaffen gemacht und so wurde 

teilweise von 6 Uhr bis 12 Uhr 

oder ab 18 Uhr gearbeitet, um 

der Hitze zu entkommen. 

2. Juli die fertig verlegte Decke in der Fahrzeughalle Am 7. Juli wurde die Stiege und die Decken in der 

Fahrzeughalle und Büro Erweiterung betoniert. 

3. August Verlegung der Decke und Herstellung der 

Stiegen Schalung ins Obergeschoss und am 5. August 

betonieren der Decke Büro und Stiege. 

Von 10. bis 25. Juli wurde das 

Obergeschoss auf gemauert. 

 

Die Temperaturen von über 35 

Grad haben uns sehr zu 

schaffen gemacht und so wurde 

teilweise von 6 Uhr bis 12 Uhr 

oder ab 18 Uhr gearbeitet, um 

der Hitze zu entkommen. 
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Von 6. August bis Anfang September wurde das 

Dachgeschoß auf gemauert und alle Betonroste für 

den Dachstuhl und den Schlauchturm geschalt und 

händisch betoniert. 

Die Leimbinder für die Halle und der Dachstuhl für den Büro Zubau wurden von der Fa. Fellner aufgestellt. 

17.10. Wurde die Fahrzeughalle mit Paneele eingedeckt. 15.10. Die Fa. Hirzi bei Spengler Arbeiten an der FZ Halle. 
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21.November Dachziegel Eindeckung am Büro zu-Bau. 

22.10. FZ Halle Einbringung Schotter und Riesel, abziehen und walzen mit Unterstützung der Fa. Lendl GK 

anschließend XPS Patten verlegen.  

14.November Dachrinnen Montage Fa. Herbert Hirzi 

27. November betonieren der Fahrzeughalle auf die fertig 

verlegte Fußbodenheizung von der Fa. Hubert Feiertag 

Dezember Heizung und Wasser Installationen durch 

die Fa. Hubert Feiertag 
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Einsätze 2015 

 

Bericht des Fahrmeisters 

Das Jahr 2015 wird vielen Menschen als Jahr der Wetterextreme in Erinnerung bleiben. 

Dies haben wir bei der FF Inprugg nicht nur auf der Baustelle gemerkt sondern auch im Einsatz. 

In den letzten Jahren kam es nie vor das wir so viel Wasser ausführen mussten um die Versorgung einzelner 

Haushalte aufrecht zu erhalten. Gesamt wurden 102.000 Liter Wasser mit unserem TLF transportiert, dies 

entsprach 51 Einzelfuhren welche im Einsatzgebiet ausgeführt wurden. 

Dies zeigt wieder, dass die Anschaffung unseres TLF vor 15 Jahren die richtige Entscheidung war. Auch mit dem 

Umbau des FF Hauses und der Investition in eine temperierte Fahrzeughalle in welcher die Gerätschaften der FF 

gut untergebracht sein werden wurde eine richtige Entscheidung getroffen. 

Tierrettung: eine Kuh musste zum Aufstehen 
gebracht werden. 

35 Einsätze  143 Mann  269 Stunden 

Brandeinsatz in einem Elektrolager 

Fahrzeugbergung B19, Pkw fuhr über die Böschung und riss 
einen Baum um, der Lenker wurde leicht verletzt. 

Tierrettung ein fluguntauglicher Fischreiher 
wurde eingefangen und zum Tierarzt gebracht. 

PKW Bergung welcher im Rollschotter fest saß, durch 
anheben mit dem Hebekissen. 

Bericht von LM Günter Hagen 
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Übungen - Ausbildung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

7 Kameraden der FF Inprugg haben das Abschluss-
Modul der Grundausbildung Truppmann erfolgreich in 
St Pölten bestanden. 

Grundausbildung richtiges schlagen einer 
Bodenverankerung und arbeiten mit dem Greifzug. 

Übungen - Schulungen wurden in der FF Inprugg von 44 Mann in 

240 Stunden besucht. 
besuchte Module: 

Zeugmeister: Werner Rappelsberger 

Sachbearbeiter Atemschutz: Bernhardt Steigberger 

Grundlagen Führen: Bernhardt Steigberger 

Abschluss Grundlagen Führen: Bernhardt Steigberger  

Abschluss Jugendbetreuer bestehend aus 6 Modulen: Michael 

Steigberger 
 

12 Ausbildungen zur Grundausbildung: Marsam Nico, 
Peter und Tobias Keltscha, Mario Rappelsberger 
5 Vorbereitungen  der 7 Kameraden für die Truppmann Prüfung 
Fortbildungen auf Abschnitts- und Bezirksebene wurden besucht. 

17.10. KHD Bereitschaftsübung im Bez. Lilienfeld 

Eingesetzter Atemschutztrupp der FF Inprugg  
bei der Unterabschnittsübung in Neulengbach 
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Wettkampfgruppe 
Aufgrund des Um-Zubaus vom Feuerwehrhaus sind wir heuer nur in Bronze angetreten. Ziel 

war daher unser neues Mitglied Rappelsberger Mario soweit zu bringen, dass er das Abzeichen 

in Bronze erreicht. 

 Aufstellung der Wettkampfgruppe 2015 

GKDT Eßletzbichler Josef              

MA Steigberger Bernhard  ME         Rappelsberger Mario 

ATF Meissl Martin    ATM      Henninger Christoph 

WTF Steigberger Michael  WTM     Feiertag Andreas 

STF Wohlmuth Thomas   STM       Rappelsberger Werner 

 Ersatzmänner: Feiertag Johannes 

 

 

Feuerwehrjugend 
Im Jahr 2015 betreuten wir 7 jugendliche in der Feuerwehrjugend. Bei 

insgesamt 33 Treffen mit allgemeiner Jugendarbeit, feuerwehrfachlicher 

Ausbildung Vorbereitung für Wissenstest, und körperlicher Ertüchtigung 

wie Besuch des Hallenbad in Krems, Teilnahme am Völkerballturnier, 

Kinobesuch oder der Teilnahme am Orientierungsbewerb mit der 

Abnahme des Fertigungsabzeichen Melder.  

Beim Landesleistungsbewerb

in Mank hat der Kamerad 

PFM Mario Rappelsberger 
 

das Leistungsabzeichen in Bronze 

erfolgreich bestanden 

Die Wettkampfgruppe wurde vom Kommando nach dem Landesbewerb empfangen, Mario Rappelsberger 
das Abzeichen in Bronze überreicht und zu Ihren tollen Leistungen wie den 4. Platz im Abschnitt 

Herzogenburg gratuliert. 

Bericht von BM Thomas Wohlmuth 

11 Übungen  94 Mann  141 Stunden 

8 Bewerbe  72 Mann  406 Stunden 

Gesamt  166 Mann  547 Stunden 
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Die Feuerwehr Jugend übt den Umgang mit dem Feuerlöscher 

 

 

 

 

Die FWJ ist auch bei der Mitgliederversammlung, beim Maibaum aufstellen, bei der Florianifeier und bei 

unseren Veranstaltungen immer tatkräftig dabei. 

Der Einstieg oder Schnuppern ist für Burschen und Mädchen ab ca.10 Jahren jederzeit möglich. Nach 

jedem Treffen werden die Jugendlichen von uns persönlich wieder nach Hause gebracht.  

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit den Jugendbetreuern: 
 

Johannes Steigberger Tel. 0664 2772886 

Michael Steigberger Tel. 0660 1240373 

Mit der Teilnahme am Abschnittsjugendlager und am Landesjugendlager in Wolfsbach haben 

  bei 33 Treffen 252 Mann   1.506 Stunden geleistet. 

 Kammeraden aus der Feuerwehr Jugend wurden 2014 in den Aktivstand überstellt. 

PFM Peter Keltscha, PFM Mario Rappelberger, PFM Tobias Keltscha 

 

Beim Wissenstest in St. Pölten 
haben  

Wissenstestspiel Bronze (10-12 Jahre): 

Maurice Fügerl, Niklas Gravogl 
Bronze:  Tim Gravogl, Lukas Linauer, Philip 

Widmann 

Silber:  Stefan Rappelsbergerr 

Gold:  Thomas Hössinger 

den Wissenstest erfolgreich bestanden 

FJ bei einer Prüfungs-Station Fertigungsabzeichen Melder 

FJ bei einer technischen Übung mit der Abschleppachse 

FJ bei einer Lösch Übung am Sportplatz Emmersdorf 
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Veranstaltungen 2015 
Feuerwehrball 10. Jänner 2015                              Herzlichen Dank für Ihren Besuch 

 

 

 

 

 

 

 

Mehlspeisen 

Herzlichen Dank an alle Frauen welche uns alljährlich mit 

köstlichen Mehl-speisen für unsere Veranstaltungen versorgen. 

Traditionsgemäß wurde 
dem neun Verwalter 
Leopold Hinterwallner von 
seinen Kameraden ein 
Maibaum aufgestellt. 

Aus organisatorischen Gründen findet der Ball am 9 Jänner 2016 im GH Schabschneider in Raipoltenbach statt. 

Feuerwehrausflug 2015 

Bevor die arbeiten mit dem FW 

Haus so richtig begannen, 

veranstalteten wir einen Schitag 

auf das Hochkar wobei alle Helfer 

von unseren Veranstaltungen 

eingeladen waren. 

Die Feuerwehr übernahm für den 

Schitag die Kosten vom Reisebus. 
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Das Steckerlfischessen fand am So 6. September bei schönem Wetter erstmals hinter dem 

Feuerwehr Haus statt. 

 

Am 30. Mai 2015 gaben sich Ursula 

und Günter das JA-Wort. 

Nach der Trauung überraschten die 

Kameraden das Brautpaar mit einem 

Spalier aus B Druckschläuchen. 

Kommandant Henninger gratulierte 

dem frisch vermählten Brautpaar und 

überreichte ihm von Seiten der 

Feuerwehr einen Blumenstrauß. 

Im Anschluss wurden wir zu einem 
Sektempfang im Gerichtshof 
eingeladen. 

Terminvorschau 2016 

09. Jänner 2016   Feuerwehrball GH Schabschneider 20:30 

14 und 15 Mai 2016  Feuerwehr Weinkost 

04 September 2016  Steckerlfischessen 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Inprugg möchte sich bei allen Gönnern für die finanzielle 
und tatkräftige Unterstützung bedanken und wünscht  

Alles Gute für das Jahr 2016 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Inprugg 

Impressum:

Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Inprugg 

Für den Inhalt verantwortlich: KDT. Herbert Henninger 

Alle Fotos: FF Inprugg 

Druck: Eigner Druck Tullner Straße 311, 3040 Neulengbach 

Wenn Sie rasche Hilfe brauchen oder einen 

Notfall melden wollen, verwenden Sie den 

Notruf 122, 

sonst können Sie uns Tel. erreichen unter: 

Kommandant: Henninger 0699 / 10218186 

Kommandant STV: Feiertag 0676 / 3657457 

Verwalter: Hinterwallner 0676 / 5137808 

Hochzeit unseres Kameraden Günter Hagen 
Fertigungsabzeichen  Melder 


